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191. Comte Henry de La Vaulx: A travers la Patagonie. Journ. de
la Soc. des Américanistes de Paris. 1898. No. 6, S. 71—99.

Eine Schilderung seiner 16 monatlichen Reise durch Patagonien, von der er 96

Schädel, 10 Skelete, zahlreiche Steininstrumente etc. mitbrachte. Dass seine „Mission“
die erste an den Lago Colime und Lago Musters (nicht Munster, wie Verfasser

fortwährend schreibt) gewesen sei, ist nicht richtig; das La Plata Museum besitzt

zahlreiche, allerdings noch nicht publizierte Gegenstände daher. — Die Ethnographie

Patagoniens ist durchaus nicht so aufgeklärt, wie man in Europa gewöhnlich glaubt,

und es sind daher auch spärliche Beiträge willkommen. Jedenfalls giebt es (Ref.)

3 sprachlich verschiedene Stämme, und de La Vaulx berichtet dies ebenfalls, die

„Patagonier“, die „Araukaner“ und einen dritten garnicht bekannten Stamm, der
„Pumpa“ oder sonstwie genannt wird. Letzterer ist fast ganz ausgestorben,
Verfasser hat auch nur 3 Individuen gesehen, er nennt sie „Pumpa“. Sonst war

er fast nur mit Araukanern zusammen und beschreibt einige Festlichkeiten der

 selben. Ganz richtig ist es auch, dass in dem Falle, wo die Stämme verschiedene

Bezeichnungen haben, dies von dem (jeweiligen, Ref.) Aufenthaltsorte herrührt.

Dr. R. Lehmann-Nitsche-La Plata.

192. Caupolican Pardo: Armas i utensilios de los Indios Patagones
i Fueguinos. Actes de la Soc. scientifique de Chili. 1898.
Tome VIH, No. 5, S. 121—127.

Kurzer unbedeutender Artikel über Kleidung und Waffen der „Patagonier“,
„Onas“, Anacalues ödes Anacalufes und Yaganes aus der Feder eines Laien,

der längst Bekanntes bringt und hier nur erwähnt wird, weil er an wissenschaft

 licher Stelle erschienen ist und die „Actes“ in Europa schwer zugänglich sind.

Dr. R. Lehmann-Nitsche-La Plata.

193. Enrique Peña: Etnografía del Chaco. — Manuscrito del Capitán de
fragata don Juan Francisco Aguirre (1793). Boletin del Instituto
 Geográfico Argentino 1898. XIX, No. 7—12. S. 465—510.

Abdruck des ethnographischen Teils eines Manuskripts des Fregattenkapitän
Aguirre aus dem Jahre 1793; bringt Notizen über eine ganze Anzahl Stämme

 nicht nur der Chacoregion und 12 vergleichende Vocabularien, die alle als vor

100 Jahren geschrieben dies zwar erkennen lassen, aber doch für den, der sich

speziell mit der Ethnographie Argentiniens beschäftigt, von Wert sind, da ja so

wenig Material vorliegt. Dr. R. Lehmann-Nitsche-La Plata.

194. Benigno T. Martínez: Etnografía del Rio de La Plata. Boletin
del Instituto Geográfico Argentino 1898. XIX, No. 7—12,
S. 344—860.

Übersicht über den fertigen Teil eines grösseren Werkes über die Ethno

graphie des Plata, den Verfasser 1898 dem wissenschaftlichen lateinisch-amerika


